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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 

01. Oktober Gemeindepädagoge Ludwig K 

16. nach Trinitatis 
Erntedankfest 

„Strohhalm und Sterne“ 
Familiengottesdienst 
mit Liedpredigt 

 

08. Oktober Pfarrer Cremer K 

17. nach Trinitatis Gottesdienst mit Taufe  

15. Oktober Prädikantin Böttcher  K 

18. nach Trinitatis   

22. Oktober Pfarrer Cremer m. A. K 

19. nach Trinitatis   

29. Oktober Pfarrer Cremer Kg 
mit dem Chor 

M 

20. nach Trinitatis Gottesdienst “Junge Liturgie” 
Kirchenkaffee 

 

31. Oktober Vikarin Knabe/Pfarrer Cremer K 

Reformationstag   

05. November Pfarrerin Sempf K 

21. nach Trinitatis Gottesdienst mit Liedpredigt  

12. November Pfarrer Cremer Kg 
mit Konfirmanden Klasse 7 

M 

Drittletzter So. 
des Kirchenjahres 

Gottesdienst “Junge Liturgie” 
Kirchenkaffee 

 

19. November Pfarrer Cremer/NN K 

Vorletzter So. 
des Kirchenjahres 
Volkstrauertag 

Gottesdienst 
zum Volkstrauertag 

 

22. November 19 Uhr 
Pfarrer i. R. Bürger 

M 

Buß-und Bettag Gottesdienst mit Liedpredigt  

26. November Pfarrer Cremer/Vikarin Knabe 
m. A., mit dem Chor 

K 

Ewigkeitssonntag   

03. Dezember 10 Uhr Michaeliskirche 
Senior Rein 

 

1. Advent Kantatengottesdienst 
Gottesdienst mit Liedpredigt 

 



Kaufmannskirche am Anger 
 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN 
(21. März bis 18. November) 
täglich 11 bis 18 Uhr 

ABENDSEGEN UND ORGELMUSIK 
Jeden Samstag (12. Juni bis 4. November) 18 Uhr 

20 MINUTEN ORGELMUSIK 
Jeden Montag (3. Juni bis 30. Oktober) 12 Uhr 

PREDIGTREIHE ZU  LIEDERN  
01. Oktober (Erntedankfest) 10 Uhr 

Gemeindepädagoge Ludwig („Wir pflügen und wir 
streuen“, EG 508) 

05. November (21. nach Trinitatis) 10 Uhr 
Pfarrerin Sempf („Nun freut euch, lieben Christen 
g’mein“, EG 341) 

22. November (Buß- und Bettag) 19 Uhr 
Gemeindezentrum „Philipp Melanchthon“ 
Pfarrer i. R. Bürger („Der Mond ist aufgegangen“, EG 
482) 

TAIZÉ-ANDACHTEN 
Jeweils 20 Uhr im Altarraum 
01. Oktober (Erntedankfest) 
15. Oktober (18. nach Trinitatis) 
05. November (21. nach Trinitatis) 
19. November (Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres) 

AUSSTELLUNG QUERDENKER FÜR THÜRINGEN 2017 
13. Mai bis 19. November (Öffnungszeiten wie Kirchen-
öffnung) 
Sonntag, 19. November 13 bis 14 Uhr: Finissage 

FÜHRUNG IN DER KAUFMANNSKIRCHE 
Donnerstags 14 Uhr, Treffpunkt Lutherdenkmal 
05. Oktober mit Dr. Jürgen Witthauer 

ABENDSINGEN ERFURTER CHÖRE 
Donnerstags 18 Uhr 
5.Oktober: Seniorenchor „Cantabile“ Erfurt 
12.Oktober: bei Redaktionsschluss noch offen 
19. Oktober: Frauenkammerchor „Mechoria“ Erfurt 

Regionale Jugendarbeit 
KONFICAFÉ 
Essen, Kochen, Quatschen, Chillen, Kickern, Spielen….  
Wer über den regulären Konfitag hinaus Lust auf Ge-
meinschaft mit anderen Konfis hat, ist beim KonfiCafé 
genau richtig!  
Jede Woche donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Café Paul.  
Jonathan und Jasmin freuen sich auf Dich! 

CITY-JG IM PREDIGERKELLER 
Donnerstag 18:30 bis 20:30 Uhr (außer in den Ferien) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren im Bürgerhaus »Unter den Kastanien«  
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61 
BERATUNG zu Leistungen der Krankenkasse, der Pfle-
geversicherung und des Sozialamtes sowie div. Hilfen 
jeden Mittwoch 10 – 12 Uhr 
HANDARBEIT (u. a. Stricken) 
jeden Mittwoch 14 – 16 Uhr 
SITZTÄNZE (nach vorheriger telefonischer Anmeldung) 
jeden letzten Mittwoch im Monat 14 – 16 Uhr 
SENIORENCHOR 
jeden Dienstag 14 – 16 Uhr 
THEMENNACHMITTAG 
2. Mittwoch im Monat 14 – 17 Uhr 
Einzelheiten siehe im Zweimonatsprogramm der Bera-
tungs- und Begegnungsstätte bzw. tel. Anfrage 

 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10 
 
KONFIRMANDENKURSE  
Kurs 2017-2019 (Klasse 7) 
11./12. November ab 18 Uhr: Erste Konfi-Nacht im 
Gemeindezentrum „Philipp Melanchthon“ 
nähere Informationen bei Pfarrer Cremer 
Kurs 2016-2018 (Klasse 8) 
montags 16-18 Uhr 14-tägig im Gemeindehaus der 
Reglergemeinde (Juri-Gagarin-Ring 103), 
23. Oktober, 6. und 20. November 
KINDERGOTTESDIENSTKREIS 
Terminabsprache mit Gemeindepädagogen Ludwig 
SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 27. Oktober, 14:30 Uhr  
KRABBELKREIS 
Jeden Mittwoch 10 Uhr 
im Diakonie-Quartiershaus Walter-Gropius-Str. 45 

KINDERKIRCHE (außerhalb der Ferien) 
für Klassen 1 bis 4: jeden Dienstag 15 Uhr 
KIX Kinderkirche für Große (Klassen 5 bis 6) 

für alle 3 Gemeinden (Kaufmann, Regler, Prediger) 
monatliche Workshops an folgenden Samstagen im 
Normalfall 10 bis 15 Uhr: 
28. Oktober, 18. November, 16. Dezember 
Einzelheiten werden per Email verschickt. 
Info bei GP Ludwig (siehe Seite Kontakte Adressen) 

MARTINSFEIER FÜR KINDER UND FAMILIEN 
Freitag, 10. November, 16:45 Uhr 
Augustinerkirche 

ERSTE PROBE ZUM KRIPPENSPIEL 
Dienstag, 7. November, 16 Uhr Melanchthonhaus 
Aufführung Heiligabend 15:30 Uhr Kaufmannskirche 



 

Bürgerhaus »Unter den Kastanien« 
Röntgenstraße 28 
 
KIRCHENCHOR 
Jeden Dienstag 19 Uhr 
BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
27. Oktober 
24. November 
FIT 50+ 
Jeden Freitag 14 Uhr  
im Diakonie Quartiershaus 
Walter-Gropius-Straße  45  
Rückfragen: 55 45 85 150 (Frau Linde Kipper) 
GESPRÄCHSABEND 
Mittwoch, 15. November, 19:30 Uhr 
Luther und die Liebe (3) 
„Liebe und Freiheit“ 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
04. Oktober, 10 Uhr (Präd. Steffenhagen Erntedank) 
11.Oktober (Pfarrer Remus) 
18.Oktober (Pfarrer Möslein) 
25.Oktober, 10 Uhr (Alt&Jung, Pfarrer Cremer) 
01. November (Pfarrer Möslein) 
08. November (ErinnerungsGD, Pfarrer Austel) 
15. November (Pfarrer Cremer) 
22. November (Buß-und Bettag, Pfarrer Cremer) 
29. November 10 Uhr (Stiftsgeburtstag, Pfarrer Austel) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, Mittwoch 10 Uhr 
04. Oktober (Diakon Oberländer) 
01. November (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9 
ausnahmsweise bereits am Mittwoch, 27.9., 10 Uhr 
(Pfarrer Cremer) 
SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, Mittwoch 10 Uhr 
18. Oktober (Pfarrer Cremer) 
08. November (Pfarrer Cremer) 

ELTERNABEND für alle Eltern von Kinderkirchenkindern 
Mittwoch, 18. Oktober, 19:30 Uhr 
Predigerstraße 4 

BRATAPFELABEND der ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der Kinder- und Familienarbeit 
Mittwoch, 1. November, 19 Uhr 
Predigerstraße 4 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEKIRCHENRAT 
 gkr.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
Vorsitzender: Pfarrer Dr. Cremer (siehe unten) 
GEMEINDEBÜRO  
Rainer Quednau 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 15 – 17 Uhr 
 Mittwoch 10 – 11 Uhr 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
BIC: GENODEF1EK1 (EKK eG) 
Verwendungszweck: RT08 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE 93 35060190 1565609080  
BIC: GENODED1DKD  (KD-Bank) 
Verwendungszweck: RT08 
KAUFMANNSKIRCHE AM ANGER 
 0160/96 84 92 16 (während der Öffnung) 
PFARRER 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
GEMEINDEPÄDAGOGE 
Konrad Ludwig 
Hans-Grade-Weg 6 
99087 Erfurt 
 78 02 74 78 oder mobil 0160/ 4 55 98 35  
 konradludwig@yahoo.de 
KANTOR 
Michael Jahn 
Große Arche 16 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 michael.jahn@christophoruswerk.de 
HAUSMEISTER 
Olaf Müller 
 0159/05 55 71 43 (während der Dienstzeit) 



Informationen  Berichte 
Erntedank 
Zum Erntedankfest würden wir uns wieder über Ernte-
gaben freuen. Diese stellen wir anschließend der „Er-
furter Tafel e.V.” zur Verfügung. Da dort auch finanzielle 
Unterstützung gebraucht wird, nehmen wir statt Ernte-
Gaben gern auch Dank-Gaben als Geldspenden zur 
Weiterleitung entgegen.  
Sie können Erntegaben am Samstag (30.09.) in der 
geöffneten Kaufmannskirche (11 bis 18 Uhr) abgeben 
oder am Sonntag (1.10.) zum Gottesdienst mitbringen. 
 (Tilmann Cremer) 

Ewigkeitssonntag 
Wenn die Tage kürzer werden und das Jahr sich dem 
Ende entgegen neigt, gehen die Gedanken vieler Men-
schen in besonderer Weise zu den Verstorbenen. Grä-
ber werden für den Winter gestaltet und im Gottes-
dienst am Ewigkeitssonntag (26.11.) erinnern wir na-
mentlich an die Verstorbenen des Jahres aus unserer 
Gemeinde. Darum werden deren Angehörige individuell 
zu diesem Gottesdienst eingeladen.  
Doch auch für alle anderen ist hier in besonderer Weise 
Gelegenheit, ihrer verstorbenen Angehörigen zu geden-
ken, eine Kerze zu entzünden und in der Stille oder im 
Gebet an diese Menschen zu denken:  
Sonntag, 26. November, 10 Uhr, Kaufmannskirche: 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verstorbenen-
Gedenken. 
In diesem Zusammenhang sei erwähnt, dass auch 
Trauergottesdienste in den Kirchen stattfinden können, 
worauf leider nicht von allen Bestattungsinstituten 
hingewiesen wird. (Tilmann Cremer) 
Spenden für Glockensanierung 
Während des „Kirchentages auf dem Weg“ war der 
Südturm unserer Kirche erstmals wieder für die Öffent-
lichkeit zugänglich. Dort präsentieren sich zwei unserer 
Glocken mittlerweile in gründlich überholtem Zustand. 
(Die kleine Glocke musste aufwendig geschweißt wer-
den. Aufhängung und Motor- Ansteuerung für beide 
Glocken wurden vor wenigen Jahren komplett erneuert.) 
Im Nordturm stehen die Umstellung auf Holzjochauf-
hängung und schonende Läutetechnik noch aus. Dafür 
sind nochmals ca. 15.000 Euro veranschlagt. 27.500 
Euro wurden bisher investiert. Somit ergibt sich ein 
Gesamtaufwand für unser Glockenprojekt in Höhe von 
42.500 Euro. 
Auf das Glockenkonto sind seit dem ersten Spenden-
aufruf im Jahr 2010 insgesamt fast 24.000 Euro über-
wiesen worden, davon 15.133 Euro an Spenden. 
Die Dynamik der Spendentätigkeit war seit dem Jahr 
2010 recht unterschiedlich ausgeprägt, seit ihrem 
Höhepunkt 2013 allerdings deutlich rückläufig. Umso 
erfreulicher ist es, dass in jüngster Zeit wieder Bewe-
gung in die Angelegenheit gekommen ist. Unser frühe-
rer Pfarrer Dr. Hans Jochen Genthe nahm die Feier sei-
nes 90. Geburtstages zum Anlass für eine Spendenak-
tion. Die Kollekte beim Trauergottesdienst für unser 



Gemeindeglied Christa Kögler war ebenfalls dem Glo-
ckenkonto zugedacht. Bis Redaktionsschluss haben 
die Spendeneingänge bereits die 1.000 Euro-Grenze 
überschritten. 
Allen, die den beiden erwähnten Aufrufen gefolgt sind, 
sei für ihre Gabe herzlich gedankt; auch den Ein-
zelspendern aus den zurück liegenden Jahren. Unter 
ihnen sind Frau Bärbel Beyer, Frau Kerstin Andersson, 
die Eheleute Kriegler, Dr. Jung und der Unterzeichner. – 
Da für die Glockensanierung insgesamt noch ca. 
18.000 Euro erforderlich sind, erneuern wir hiermit die 
Bitte um von Herzen kommende Zuwendungen (Be-
stimmungszweck „Glocken“), damit auch in kommen-
den Zeiten die Stimmen unserer drei historischen Glo-
cken im Konzert der zahlreichen Erfurter Geläute ver-
nehmbar bleiben. Man hört sie bis herauf zum Ringel-
berg. (Hermann Gubelt) 

Die Epitaphe in der Kaufmannskirche 
Momentaufnahme 2016 
Das Ensemble Kanzel Taufstein und Altar, in den ver-
gangenen Jahren aufwändig restauriert, erfreut Ge-
meinde und Gäste gleichermaßen. Im Kontrast dazu 
sehen wir die 3 großen Epitaphe an den Wänden des 
Altarraumes. Werden auch sie restauriert werden kön-
nen? Ja, Finanzmittel vorrangig aus dem Denkmal-
schutzsonderprogramm des Bundes sind dafür geneh-
migt.  
Momentaufnahme Saison 2017 
Es tut sich etwas! Gerüste stehen links und rechts im 
Altarraum und verhüllen die Epitaphe. Wer an Werkta-
gen in die Kirche kommt, sieht oder besser hört das 
Arbeiten der Restaurierungswerkstatt Streit aus Weimar 
an den beiden Epitaphen – an der Nordseite Tettau, an 
der Südseite v. d. Sachsen. Das Zieglersche Pfeilerepi-
taph ruht verhüllt.  
Momentaufnahme September 2017 
Das Gerüst an der Nordseite ist gefallen, das Tettau-
Epitaph strahlt. Aber Halt! Hier fehlt doch noch etwas, 
nur ein Teil ist restauriert. Wir fragen nach. Ja, das ist so 
gewollt. Das ist eine sogenannte Musterachse, die den 
Verantwortlichen — vorrangig dem Thüringischen Lan-
desamt für Denkmalpflege und Archäologie (TLDA) — 
zeigen soll, wie weiter gearbeitet werden könnte. Und 
sie wurde bestätigt. Selbst der Laie sieht den markan-
ten Unterschied links und rechts im Tettau-Epitaph. So 
wie der linke Teil soll es aussehen, wenn das gesamte 
Epitaph restauriert ist. Auch beim v. d. Sachsen-
Epitaph wurde bereits eine solche Musterachse ange-
fertigt.  
Plan bis zum Jahresende 2017 
Am großen v. d. Sachsen-Epitaph hat Dipl. Rest. Streit 
aus Weimar den Zuschlag bekommen, so dass bis 
Jahresende weiter gearbeitet werden kann. 
Was bleibt ab 2018? 
 das Epitaph des Wolfgang v. Tettau harrt der Vollen-

dung, 
 am Epitaph des Sigismund v. d. Sachsen wird weiter 



gearbeitet, 
 das noch verhüllte Pfeilerepitaph des Hans Ziegler ist 

noch vollständig zu restaurieren. 
Und nun kann der letzte Kraftakt beginnen! 
Die Kaufmannsgemeinde als Eigentümer und Bauherr 
zusammen mit dem TLDA, den Restauratoren und dem 
Architekturbüro – sie arbeiten schon jetzt intensiv 
daran, dass der letzte Teil der Restaurierung gelingt. 
Spenden und Fördermittel, sowie Eigenmittel der Kauf-
mannsgemeinde sind dafür die finanzielle Vorausset-
zung. 
Aber jetzt schon gilt: Dank an alle Beteiligten für das 
bisher Geleistete und Hoffnung, dass auch der letzte 
Abschnitt erfolgreich gelingen möge. Dann haben die 
Gemeinde und die vielen Besucher die Freude, das 
gesamte Werk der Friedemänner im Altarraum bewun-
dern zu können. (Jürgen Witthauer) 
Kirchenmodell 
In der SommerKinderKirche 2017 haben 12 Kinder im 
Grundschulalter aus 4 verschiedenen Gemeinden eine 
Ferienwoche lang Freizeitspaß gehabt und zugleich 
über "Kirche auf-/umbauen" und den Bibelspruch "Im 
Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen" (Joh. 
14,2) nachgedacht.  
Sie haben von Franziskus von Assisi gehört und von 
seinem Auftrag, die Kirche wieder aufzubauen. Sie 
haben das Modell einer "Bewohnbaren Kirche" gebas-
telt, in dem es Wohnungen, Gottesdienstraum, aber 
auch eine Bowlingbahn gibt. Das Modell kann man 
ansehen. Es steht jetzt noch eine Weile in der Kauf-
mannskirche, ganz passend zur ebenfalls sehenswer-
ten Ausstellung "500 Kirchen, 500 Ideen."  
 (Konrad Ludwig) 
Kindersingwoche 2018 (Vorankündigung) 
Die Kindersingwoche in der Reglergemeinde ist jedes 
Jahr unsere größte Kinderveranstaltung. Kinder aus 
unseren drei Innenstadt-Kirchgemeinden und viele aus 
anderen Erfurter Gemeinden nehmen teil. Auch Kinder 
aus nichtkirchlichen Familien und Migrantenfamilien 
bewerben sich immer wieder um Teilnahme! Ein loh-
nendes Projekt. 
2018 (5. bis 9. Februar) brauchen wir neue ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Dabei geht es 
nicht unbedingt um „Vollzeit“-Einsatz! Manches kann 
man ganz gut in die eigene Tagesplanung einbauen: 
Gesucht werden Erwachsene (und auch Jugendliche) 
die sich z.B. für ein oder zwei Morgendienste (Spie-
len/Gespräch) für die Pausenaufsicht (Vormittag) oder 
eine Workshop-Begleitung (13 – 15 Uhr) einschreiben. 
Wenn sich viele beteiligen, wird es für alle leicht und 
überschaubar. 
Bitte teilen Sie Konrad Ludwig (Gemeindepädagoge) 
Ihre Ansprechbarkeit mit.  
Email: konradludwig@yahoo.de Dann machen wir 
Anfang Januar einen Plan.  (Konrad Ludwig) 
Rückblick: Familienfreizeit 
Blau - azurblau, dunkelblau, graublau: Die Farben des 



Himmels in Kleinberndten und die Regenbogenfarben 
Gottes waren unser Thema. Die bunten Kleider der 
vielen Kinder wuselten über den Hof und durchs Dorf.  

An einer langen 
Tafel oder beim 
Lagerfeuer kamen 
wir zusammen, 
um zu essen, zu 
basteln und zu 
singen. Wer mit 
dabei war erinnert 
sich an ein 

freundschaftli-
ches Miteinander, 
einen großen 

Kreis lieber Menschen und viel frische Luft. Die paar 
Regentropfen haben wir schon fast vergessen und raten 
allen fürs nächste Jahr, an Gummistiefel für die Stallbe-
suche und Tierfütterungen zu denken.   (Nora Schmidt) 
Verlängerte Saison der Offenen Kirche 
Für das gegenwärtige Jahr des Reformations-Jubiläums 
und die damit verbundene „Querdenker”-Ausstellung 
wurden die Zeiten der Offenen Kaufmannskirche ver-
längert. Entgegen der allgemeinen Erwartungen kamen 
zwar nicht unbedingt mehr Besucher, aber viele Reise-
gruppen, die z.T. auch mehre Tage hintereinander die 
Kirche für Andachten nutzten. Dies und auch die Bau-
maßnahmen und Veränderungen im Zusammenhang 
mit der Ausstellung brachten hohe Anforderungen an 
die Ehrenamtlichen der Offenen Kirche mit sich.  
Dennoch bleibt es dabei, dass die Saison in diesem 
Jahr (parallel zur Ausstellung) um einige Tage verlängert 
wird, nämlich bis zum 19.11. An diesem Tag findet um 
13 Uhr die Finissage zur „Querdenker”-Ausstellung 
statt.  
Allen an der Öffnung der Kirche, der Betreuung der 
Ausstellung und den mit beidem zusammenhängenden 
Aufgaben Beteiligten sei an dieser Stelle herzlich ge-
dankt. (Tilmann Cremer) 
Kinehuen 
Am Freitag, dem 21. Juli, fand in der Kaufmannskirche 
vor ca. 100 begeisterten Zuhörern ein klangvolles Kon-
zert der chilenischen Gruppe Kinehuen statt.  
Als geistliche Abendmusik erklangen traditionelle 
lateinamerikanische Rhythmen auf landestypischen 
Instrumenten zu Liedern über den „Weg zu Gott“ oder 
den „Friedensfürst“. Wir konnten nachvollziehen, dass 
sich die fünfköpfige Gruppe unter der Leitung des Pfar-
rers Hugo Fuentes als Brückenbauer aller Religionen 
versteht. Die Melodien waren zum Teil von den Maput-
sche-Indianern überliefert. (Kerstin Andersson) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sitzung des GKR am 8. August 2017 
 Wir beraten ausführlich die Anfrage von Herrn Chris-

toph Jahn zur Durchführung eines „Luthermarktes“ 
auf der Wiese vor der Kaufmannskirche in der Zeit 
vom 20.11. bis 30.12.2017. Der GKR stimmt dem 



grundsätzlich zu. Es müssen jedoch noch einige 
Punkte vor Abschluss eines entsprechenden Nut-
zungsvertrages geklärt werden.  

 Für den 1. Advent ist unser nächster Kantatengottes-
dienst geplant, der in der Michaeliskirche sein soll. 
Da dort normalerweise am Sonntagvormittag der Got-
tesdienst der Rumänisch-Orthodoxen Kirchenge-
meinde ”Der Schutzmantel der Gottesgebärerin” Er-
furt stattfindet, haben wir für diesen Tag einen Tausch 
vorgeschlagen: Während wir in Michaelis sind, könn-
te die Rumänisch-Orthodoxe Kirchengemeinde bei 
uns im Gemeindezentrum Gottesdienst feiern.  

 Die Konfirmandenspenden werden auf Wunsch der 
Konfirmanden zu 50 % für das Kinderhospiz und zu 
50 % für Le Palmier (Hilfe für die Menschen im Kongo 
e. V.) verwendet. 

Sitzung des GKR am 13. September 2017 
 Zu Beginn der Sitzung hören wir die Berichte aus den 

einzelnen Ausschüssen. Wir nehmen mit Bedauern 
zur Kenntnis, dass Frau Elisabeth Gommermann um 
Entpflichtung als Ausschussmitglied im Ausschuss 
offene Kaufmannskirche bittet und danken ihr für das 
Engagement.  

 Auf Anfrage von Olaf Huth, der seit September einer 
auswärtigen Tätigkeit nachgeht, werden die Sitzungs-
termine für Oktober und November wie folgt verlegt: 
Fr. 13.10. und Do 09.11.; der Termin für die Dezem-
bersitzung bleibt am Mi 13.12. 

 Am 16. April 1368 wurde unsere Kaufmannskirche 
durch Weihbischof Albert von Beichlingen „zu Ehren 
des Leibes Christi, des seligen Papstes Gregor und 
auch des seligen Bischofs Bonifatius“ geweiht. Damit 
begehen wir nächstes Jahr 650 Jahre Kirchweih. Wir 
sammeln aus diesem Anlass bereits jetzt Ideen, wie 
wir diesen Anlass gebührend feiern können. Überle-
gen Sie mit, sprechen Sie uns an oder schicken Sie 
Ihre Ideen einfach an das Gemeindebüro.  

 Frau Susanne Stamm wird sich ab 22.10.2017 am 
Orgeldienst in der Kaufmannskirche beteiligen und 
ihr wird in der Kaufmannskirche die Möglichkeit zum 
Üben an der Orgel eingeräumt.  

 Wir beraten über die Spendengelder für den Läufer in 
der Kirche. Da ein solcher Läufer für das Jahr des Re-
formationsjubiläums (das ursprünglich Anlass für die 
Idee der Neuanschaffung war) nicht benötigt wurde, 
die grundlegende Sanierung und Umgestaltung des 
Kirchenschiffes aber möglichst 2019 erfolgen soll, 
erscheint uns die Neuanschaffung eines Läufers zum 
jetzigen Zeitpunkt unangemessen.  

 Der GKR beschließt die Sanierung der Friedemann-
Epitaphe für Wolfgang v. Tettau und Hans Ziegler. Der 
Kostenumfang beider Maßnahmen beläuft sich auf 
insgesamt 148.500,00 €. Der Eigenanteil gemäß vor-
liegendem Finanzierungsplan beträgt insgesamt 
3.000,00 €.  

Nächste Sitzungen: 13.10., 9.11., 13.12.  
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 



Nachruf 
Am 18. August mussten wir mit einem Trauergottes-

dienst in der Kauf-
mannskirche Abschied 
nehmen von Christa 
Kögler. Sie war am 9. 
August im Alter von 75 
Jahren verstorben. 
Christa Kögler gehörte 
zum „Urgestein” der 

Kaufmannsgemeinde 
und war „mit Herzen, 
Mund und Händen” mit 
ihrer Gemeinde verbun-
den. Für viele der älteren 
Ringelberger war sie 
sozusagen das „Gesicht” 
der Kaufmannsgemein-

de, denn im Rahmen des Besuchskreises hat sie im 
Gebiet des Ringelberges ungezählte Male Menschen 
besucht und ihnen Geburtstagswünsche überbracht. 
Ebenso aktiv und engagiert war sie in ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeit für die offene Kirche, nicht nur bei Auf-
sichten, auch im Ausschuss Offene Kaufmannskirche 
oder beim Kirchenputz. Sie war an vielen Stellen eine 
Stütze des Gemeindelebens, vom Mitfeiern der Gottes-
dienste, über die genannten und weitere Gruppen, in 
denen sie aktiv war, bis zu spontanen Einsätzen, wo 
auch immer Hilfe gefragt war.  
Schon in den Wochen ihrer schweren Krankheit war zu 
merken, an wie vielen Stellen sie fehlt. So werden sie 
und ihr unermüdlicher Einsatz vielen Gemeindegliedern 
in Erinnerung bleiben.  (Tilmann Cremer) 

Persönliches 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen 
Getauft wurden 
2 Taufen 

Jesus Christus spricht: Lasst die Kinder zu mir 
kommen und hindert sie nicht, denn gerade 
Menschen wie ihnen steht die neue Welt Gottes 
offen (Markus 10, 14) 

Bestattet wurde 
1 Bestattung 

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben, wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt (Johannes 11, 25) 
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